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Sperkentipp im September 2015
Landlust auf dem Marktplatz

Herbstmarkt lockt am 19. September

Da kann man schon getrost seine bäuerliche Tracht zur Schau stel-
len: Der diesjährige Oelsnitzer Herbstmarkt am 19. September auf 
dem Marktplatz wartet mit bester Unterhaltung auf. In der Zeit 
von 11:00 bis 18:00 Uhr steht hier alles im Zeichen der „bunten“ 
Jahreszeit. Die Besucher erwartet ein tolles Programm, zu sehen 
sind unter anderem: die Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl., der Sänger 
Markus Hoffmann, die Band „Bauerplay“ aus Chemnitz, die Live-
Kochshow, der traditionelle „Taubenauflass“ oder auch die Mo-
denschauen mit Trachten- und Landhausmode. Dazu gibt es auch 
zahlreiche Stände, die „Frisches vom Land“ bieten, die beliebte 
Publikumsshow „Der Preis ist Heu“ mit zahlreichen Gewinnen, eine 
Spiel- und Bastelstraße mit Hüpfburg für Kinder, Rezeptideen für 
herbstliche Gerichte, Kräuter- und Pilzberatungen, die Teddypro-
duktion und vieles mehr. 
Weitere Informationen zum Markt und allen Aktionen sowie das 
Teilnahmeformular für Händler gibt es unter www.oelsnitz.de/
herbstmarkt.

02.09. 19:00  Vortrag NABU Elstertal "Brasiliens Regenwald: Die Rio-
Iguacu-Wasserfälle", Gaststätte „Jägerklause“

05.09. 09:00   Herbstbasteln, Zoephelsches Haus
 09:00 Kindersachen-Basar, Festhalle Magwitz
 14:00 Kinderfest der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft, 

Lindenpark am Stadion
 14:30 Feierstunde „15 Jahre Persiluhr“, Heppeplatz
09.09. 14:00 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
11.09. 15:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  

GV Stephanstraße
12.09. 15:00 Herbstfest in der Kita „Kinderlachen“, Forststraße
13.09. 10:00 Tag des offenen Denkmals 2015: „Handwerk, Technik, 

Industrie“, Schloß Voigtsberg, Drogeriemuseum Oels-
nitz, Kreuzgewölbe Taltitz, Wehrkirche Triebel

 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  
GV Stephanstraße

16.09. 13:00   Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus 
17.09. 19:00   Verbraucherrecht mit Heike Teubner (Verbraucherzent-

rale Auerbach), Zoephelsches Haus
18.09. 19:00 Ein Abend für Ladies - Themenabend für Frauen 

anlässlich der Sonderschau „Miederwaren“, Schloß 
Voigtsberg

19.09. 11:00 Herbstmarkt auf dem Oelsnitzer Marktplatz
 12:00 Herbstmarkt, Wiedersberg
 18:00    Konzert in der St. Jakobikirche: „Orgel und Violine“, 

Ronald Gruschwitz und Ksenia Dubrovskaja (Hamburg) 
24.09. 19:00 Aktuelles in der Verkehrssicherheit - mit Dieter Fritzsch 

(Kreisverkehrswacht Vogtland), Zoephelsches Haus
 19:30 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
25.09.  19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V.,  

GV Stephanstraße
26.09.    08:00 Oktoberfest mit „Kürbisschlachten“, Gärtnerei 

Tröltzsch 
 20:00 V. Voigtsberger Sagen-Nacht, Schloß Voigtsberg
29.09. 14:00 Treff der IG „Bandscheibe“, Zoephelsches Haus
30.09. 13:00 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus
 
Vorschau Oktober:
03.10. 10:00 Feierstunde anlässlich des 25. Jahrestages zum „Tag 

der Deutschen Einheit“, Rathaus Oelsnitz
 13:00 Bürgerfest in Rehau
10.10. 13:00 „Tag der offenen Tür“, Rittergut Bösenbrunn
11.10. 09:00 13. Vogtland-Mineralienbörse, Vogtlandsporthalle
 14:00 Kirmes in Posseck

 - Änderungen vorbehalten -
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Herzlichen Glückwunsch im September 2015
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 98. Geburtstag
Holzmüller, Marianne
zum 96. Geburtstag
Kölbel, Gertrut
zum 95. Geburtstag
Höra, Erna
zum 94. Geburtstag
Müller, Gertrud
Krebs, Irma

zum 93. Geburtstag 
Voigt, Erna
zum 92. Geburtstag
Röhlig, Helga
zum 90. Geburtstag
Schilbach, Eberhart
Kretzschmar, Ilse
Bergner, Liesbeth
Bernd, Heinz
zum 85. Geburtstag
Göpfert, Ingeborg
Schneider, Marion
zum 80. Geburtstag
Gräf, Helga
Kramer, Christa
Menke, Helga
Thomä, Renate
Koch, Günter

zum 75. Geburtstag
Döschner, Ursula
Gemeinhardt, Manfred
Hemling, Gerda
Dr. Schlick, Jürgen
Dr. Hübschmann, Karin
Schricker, Monika
Brehm, Joachim
Weller, Regina
Bechler, Gudrun
Haller, Renate
Knoll, Manfred
zum 70. Geburtstag
Lange, Evelin
Krauß, Lisa
Reif, Gerhard
Fox, Herbert
Lemke, Hans-Jürgen

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
zum 80. Geburtstag
Stirner, Regina

zum 75. Geburtstag 
Richter, Helene

Biographisches Kalenderblatt (113)

Am 29. August jährt sich der Geburtstag des Oelsnitzer Kantors 
und Organisten Johann Gottlob Schuster zum 250. Mal. 
Geboren wurde er am 29. August 1765 in Oelsnitz als Sohn des 
Kürschnermeisters Christian Friedrich Schuster und dessen Frau 
Johanne Christiane, geborene Penzel. Die Eltern versuchten ih-
rem Sohn eine ordentliche Bildung zukommen zu lassen, obwohl 
die finanziellen Verhältnisse der Familie begrenzt waren. Hilfe 
kam von dem damaligen Rektor Johann Jacob Silbermann (lebte 
von 1718 bis 1798, von 1750 bis 1778 Rektor und danach bis 1794 
zweiter Diakon in Oelsnitz) sowie dem Kantor Johann Georg Na-
cke (lebte von 1718 bis 1802, Kantor von 1748 bis 1798). Sie nah-
men sich des Jungen an. Durch die Vermittlung eines aus Oelsnitz 
gebürtigen Onkels konnte Johann Gottlob Schuster einen Platz 
an einer Schule in Merseburg erhalten, wo er aber nur ein Jahr 
war. Der Onkel verschaffte Schuster daraufhin eine Freistelle an 
der Leipziger Thomasschule, wo der Vogtländer unter den Lehrern 
Ernesti, Fischer und Thieme sowie Kantor Doles eine gründliche 
Bildung erhielt. Im Anschluss studierte Schuster Theologie an der 
Universität Leipzig. Nach dem Abschluss trat er eine Stelle als Pri-
vatlehrer der Kinder des Hammerwerksbesitzers Jahn in Schöneck 
an. Von hier aus wurde er als Substitut des Kantors nach Oelsnitz 
gerufen, da Gottlob Friedrich Hey (1753 bis 1825) ins Ministerium 
in Dresden gewechselt war. Acht Jahre wirkte Schuster als Kantor-
Substitut, ehe er nach dessen Tod seinem Förderer Johann Georg 
Nacke ins Amt folgte. Zugleich versah Schuster zeitweise das Amt 
des Organisten. 
In erster Ehe war er mit Louise Suppius aus Schönberg verhei-
ratet. Aus der Ehe gingen ein Sohn und eine Tochter hervor. Die 
Frau und die Tochter starben früh, der Sohn Karl August (1807 bis 
1877) wurde ein namhafter Organist und Komponist in Basel, der 
unter anderem eine Reihe Gedichte von Julius Mosen sowie in ei-
ner Fassung auch das Andreas-Hofer-Lied vertonte. Johann Gott-
lob Schuster ging eine zweite Ehe mit Lisette Christiane Haase 
aus Krebes ein. Aus dieser Verbindung entsprangen sieben Kin-
der, von denen drei den Vater überlebten. 
Schuster wirkte ingesamt mehr als vier Jahrzehnte als Kantor und 
Kantor-Substitut in seiner Heimatstadt. 
Im fortgeschrittenen Alter erblindete er auf dem rechten Auge. 
Er hatte sich dieses selbst verletzt, als er eine „thönerne Pfei-
fe“ hineinstieß. Dadurch und wegen weiterer Gebrechen wurde 
das Versehen des Kantorenamtes immer beschwerlicher. „Die 
Schwachheit des Alters“ zwang den Kantor am 12. Dezember 
1838 auf das Krankenbett. 
Johann Gottlob Schuster starb am 26. März 1839 im Alter von 73 
Jahren in Oelsnitz. 
Drei Tage nach seinem Tod wurde Karl August Georgi (1812 bis 
1889) neuer Kantor in Oelsnitz – er ist durch die am 27. Mai 1839 
erfolgte Gründung des Männergesangsvereins, des bis heute 
existierenden Männerchors Franz Schubert Oelsnitz, durch Kom-
positionen und die Organisation des städtischen Musikwesens 
heute weitaus bekannter als seine Vorgänger.
  Ronny Hager

Quellen und Literatur:

Hager, Ronny (2002): 
Erblindet durch eine „thönerne Pfeife“. Bedeutende Oelsnitzer 
(14): Johann Gottlob Schuster, Kantor am Beginn des 19. Jahrhun-
derts. In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 18. Juli 2002.

Ohne Autor (1943): 
Johann Gottlob Schuster. Kantor in Oelsnitz von 1796 – 1839. Vogt-
ländische Zeitung und Tageblatt April 1943.

zum 96. Geburtstag
Fränkel, Hans
zum 75. Geburtstag
Riemer, Herbert

zum 75. Geburtstag 
Rödel, Anita
Künzel, Helga
Müller, Helga

zum 75. Geburtstag 
Winkler, Manfred
zum 70. Geburtstag
Weber, Irmgard

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Dresch, Rudi

zum 93. Geburtstag
Thümmler, Lotte 
Reinhold, Gerti
Dresch, Theresia

zum 85. Geburtstag
Blümel, Helga
zum 80. Geburtstag
Roßbach, Manfred
Reinhold, Christa

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:
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Informationen aus dem Rathaus

Öffentliche Zustellung der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 

gemäß § 10 Abs. 1 und 2  
des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) 

und § 4 SächsVwVfZG

Für  Frau
letzte bekannte Adresse: Olesja Hager
 Posseck
 Höllensteg 7
 08606 Triebel/Vogtl.

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schrift-
stück zur Abholung bereit:

1 Schreiben Steuernummer 401297 vom 13.08.2015

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Dieses Schreiben gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mittei-
lungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstri-
chen sind (§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 18.08.2015

Mario Horn
Oberbürgermeister
...................................................................................................

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Ge-

meinde Bösenbrunn auf der Grundlage des § 8 des Sächsi-
schen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit  

i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die Bildung  
einer Verwaltungsgemeinschaft v. 16.05.2000,  

in der jeweils gültigen Fassung. 

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Bösenbrunn 

über die Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses und der öffentlichen Auslegung des 

Entwurfes der Außenbereichssatzung nach  
§ 35 BauGB, Ortsteil Obertriebelbach,  

Gemarkung Schönbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Bösenbrunn hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 18. August 2014 die Aufstellung einer Außenbe-
reichssatzung nach § 35 BauGB, Ortsteil Obertriebelbach, Gemar-

kung Schönbrunn beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich der 
Außenbereichssatzung umfasst folgende Flurstücke der Gemarkung 
Schönbrunn: 608/2, 610, 609, 608/1 (teilweise), 606a, 601, 603/2. 
Planungsziel ist, der Gemeinde eine „bauliche Eigenentwicklung“ 
gemäß dem Ziel 5.1.2 des Landesentwicklungsplanes Sachsen, d.h. 
hier insbesondere die Neuerrichtung einiger Wohnhäuser, bedarfs-
gerecht zu ermöglichen. Mit dieser Außenbereichssatzung sollen 
die Zulässigkeitsvoraussetzungen für solche Vorhaben begünstigt 
werden. In gleicher Sitzung am 18. August 2014 hat der Gemein-
derat den 1. Entwurf der Außenbereichssatzung nach § 35 BauGB, 
Ortsteil Obertriebelbach, Gemarkung Schönbrunn, in der Fassung 
vom 2. Juli 2014 sowie die Begründung zum 1. Entwurf der Außen-
bereichssatzung gebilligt und für die Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie für Beteiligung der Behörden und 
der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
bestimmt. Bei der Beteiligung der Öffentlichkeit (öffentliche Aus-
legung des ersten Entwurfs vom 03.11.2014 bis 03.12.2014) sowie 
bei der mit Schreiben vom 25.11.2014 durchgeführten Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden 
Bedenken, Anregungen und Hinweise hervorgebracht, die zu einer 
Änderung bzw. Ergänzung des Planentwurfs führten.
 
Dieser geänderte Entwurf der Außenbereichssatzung nach § 35 
BauGB, Ortsteil Obertriebelbach, Gemarkung Schönbrunn in der 
Fassung vom 09.05.2015 einschließlich Begründung wurde in der 
Sitzung des Gemeinderates am 15. Juni 2015 gebilligt und liegt zum 
Zwecke der erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom

07.09.2015 – 07.10.2015

in der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.07, während der Dienststunden 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

sowie zusätzlich in der Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, OT Bo-
benneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn während 
der Dienststunden

Montag geschlossen
Dienstag 12:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist (07.09.2015 – 07.10.2015) können von 
jedermann Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich in der Stadt-
verwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, 
Zimmer 2.07 oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
in der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.07 vorgebracht werden. Darüber hinaus 
können während der Auslegungsfrist (07.09.2015 – 07.10.2015) von 
jedermann Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich in der Gemein-
deverwaltung Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 
2, 08606 Bösenbrunn oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift in der Gemeindeverwaltung Bösenbrunn, OT Bobenneukir-
chen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn vorgebracht werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
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Bürgerhaushaltsplan

Transparent, einfach und übersichtlich werden die wichtigsten Ein-
nahme- und Ausgabepositionen des kommunalen Haushaltes dieses 
Jahres für die Bürgerinnen und Bürger erklärt. Gleichzeitig gibt es 
nützliche Informationen zu Öffnungszeiten des Rathauses und der 
städtischen Einrichtungen sowie zu Preisen für kommunale Dienst-
leistungen. 
Der Bürgerhaushaltsplan kann ab sofort den Infoaufstellern im Rat-
haus entnommen werden oder informieren Sie sich online unter 
www.oelsnitz.de.

...................................................................................................

Nicht fristgemäß eingegangene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Außenbereichssatzung unberücksich-
tigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit der Außenbereichssatzung nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 
6 BauGB). 

Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen. 

Oelsnitz/Vogtl., 19.08.2015

Horn
Oberbürgermeister

....................................................................................................

Diebstahl wartet nach 15 Jahren auf Aufklärung – 
schwarz-gelbes Tuch gesucht!

Anfang September feiert die Persiluhr am Oelsnitzer Heppeplatz 
ihren 15. Geburtstag. Grund genug einen Diebstahl von damals 
endlich aufzuklären. Der eine oder andere kann sich vielleicht noch 
erinnern. Am Vorabend der Enthüllung der Persiluhr, am 8. Septem-
ber 2000, wurde die Persiluhr mit einem großen schwarz-gelben 
Tuch, also in den Stadtfarben von Oelsnitz/Vogtl., abgedeckt. Über 
Nacht wurde leider dieses Tuch gestohlen, war zur Einweihung am 
9. September 2000 nicht mehr da und ist bis heute nicht wieder 
aufgetaucht.
Nun, 15 Jahre später, wird anlässlich des 15. Geburtstags der Per-
siluhr am Samstag, dem 5. September, um 14:30 Uhr eine kleine 
Feierstunde mit den Protagonisten von damals, Lothar Schimmack, 
Gottfried Schnauder und Friedemann Schuster, durchgeführt. 
„Gerne möchten wir zu diesem Anlass das damals gestohlene Tuch 
zurückerhalten. Wir appellieren deshalb an den oder die Täter von 
damals, uns das Tuch – gern auch anonym – zurückzugeben und 
sichern natürlich „Straffreiheit“ zu. Auch für jeden Hinweis zum 
Verbleib des Persiluhr-Tuches sind wir sehr dankbar“, so Oberbür-
germeister Mario Horn.

Termin also bitte vormerken: Feierstunde anlässlich 15. Geburts-
tag der Persiluhr, Samstag, 5. September 2015, 14:30 Uhr an der 
Persiluhr auf dem Heppeplatz. Bei schlechtem Wetter findet die 
Feierstunde im „Zoephelschen Haus“ statt.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Horst Barth
Morgenbergstraße 19, 08525 Plauen

Offenlegung von Ergebnissen einer  
Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz - 

SächsVermKatGDVO

In der Gemarkung Untermarxgrün wurden an den Flurstücken 182, 
185/3, 187/1, 187/2 Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermes-
sung bestimmt und abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern 
und Erbbauberechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht. Die 
Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Inneren zur Durchführung des Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs – und Katastergesetz – SächsVerm-
KatGDVO) vom 6. Juli 2011.

Die Ergebnisse liegen ab dem

01.09.2015 bis zum 01.10.2015
in meinen Geschäftsräumen Morgenbergstraße 19  

in Plauen in der Zeit
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr von Montag bis Donnerstag

und von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr am Freitag

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 Satz 5 SächsVermKatGDVO 
gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab 
dem 

08.10.2015

als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41)  
55 06 50 oder der E–Mail-Adresse info@vermessung-barth.de zur 
Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei mir oder dem Staatsbetrieb Geobasisin-
formation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dres-
den einzulegen.

Plauen, den 12.08.2015

Gez. H. Barth
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der 
Katastrophenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen ist die 
zeitnahe Warnung und Information der Bevölkerung von großer Be-
deutung. Dazu zählt insbesondere die Information über konkrete 
Verhaltensmaßnahmen. Neben den Möglichkeiten der Lautsprecher-
durchsage durch Feuerwehr und Polizei gibt es auch die Möglichkeit 
der Warnung mittels Sirenenanlagen. Der Freistaat Sachsen hat da-
für bereits im Jahr 2003 für die Warnung der Bevölkerung per Erlass 
landeseinheitliche Sirenensignale festgelegt.

Nun ist es natürlich sehr wichtig, dass sich die Bürger mit den Si-
renensignalen und den erwarteten Verhaltensweisen vertraut ma-
chen, damit im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwirkung eintritt. 
Dazu wurde das anliegende Merkblatt über die landeseinheitlichen 
Sirenensignale und die dazugehörigen Verhaltensregeln herausge-
geben.

Die akustische Erprobung des Signals erfolgt am Samstag, dem 26. 
September 2015, um 12:15 Uhr. 

Bekanntmachung von Untersuchungsarbeiten 
im Rahmen des Forschungsprojektes  
„Prognose wirtschaftsstrategischer  

Hochtechnologiemetalle am Beispiel des  
Erzgebirges (WISTAMERZ)

lm Rahmen des Verbundprojektes WISTAMERZ sollen im Erzgebirge 
und im Vogtland in den nächsten 4 Jahren durch die Firma Beak Con-
sultants GmbH, die TU Bergakademie Freiberg und das Helmholtzin-
stitut für Ressourcentechnologie mit Unterstützung der assoziierten 
Partner AVRUPA Minerals Ltd und Saxore Bergbau GmbH Forschungs-
arbeiten zum etwaigen Auftreten wirtschaftsstrategischer Hochtech-
nologiemetalle (z.B. Indium, Germanium, Antimon, Selen, Tellur, 
Rubidium, Tantal) ausgeführt werden. Das Vorhaben wird durch das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert. 
Ein entsprechender Aufsuchungsantrag wurde beim Oberbergamt 
gestellt. Nach Abschluss des Projektes werden alle Daten an das 
Land Sachsen übergeben und stehen damit der Allgemeinheit zur 
Verfügung. Die Untersuchungsarbeiten beinhalten die Entnahme 
von 4000 Bachsedimentproben und 1000 Festgesteinsproben ver-
teilt über das gesamte Untersuchungsgebiet. Bei der Entnahme von 
Bachsedimentproben wird jeweils ca. 500 g sandiges Material aus 
dem Bachbett entnommen und geochemisch untersucht. Die Probe-
entnahme erfolgt mittels einer kleinen Schaufel, einem Sieb und ei-
nem Eimer. Festgesteinsproben werden als Lesesteine oder Abschlä-
ge von geologischen Aufschlüssen entnommen (jeweils ca. 1 - 3 kg 
Material). Schürfe oder Bohrungen sind nicht vorgesehen. Wir bitten 
Sie, unser Forschungsprojekt zu unterstützen und stehen für Rück-
fragen gern zur Verfügung.

Dr. Andreas Barth
Geschäftsführer Beak Consultants GmbH, Am St. Niclas Schacht 13, 
09599 Freiberg
Tel.: (0 37 31) 78 13 50
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 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

03.09.   Seniorenwanderung: 
 Von Kottenheide nach Zwota - ca. 7 km
 Treff: 09:00 Uhr RHG Oelsnitz/Vogtl. mit Pkw oder 

09:30 Uhr Parkplatz an der Bushaltestelle Kottenhei-
de

17.09.   Vereinswanderung: 
 Rund um Hammerbrücke - ca. 11 km
 Treff: 08:45 Uhr RHG Oelsnitz/Vogtl. mit Pkw oder 

09:15 Uhr Gasthof Bergschlößchen Muldenberg

23.09.   Wanderfahrt nach Altenberg/Osterzgebirge:
 Abfahrtszeiten siehe Einladung

...................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz

10.09. Vereinstour Höllental 
 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 08:00 Uhr Schützen-

haus 

17.09. Seniorenwanderung des Kreissportbundes Vogtland 
  "Rund um Pausa" 
 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 09:00 Uhr Schützen-

haus 

26.09. Vereinsfahrt - Vereinswanderung
 Fahrt nach Radebeul - Schloß Wackerbarth - Wande-

rung über Weinberg 
 Treffpunkt zur Abfahrt mit Sonderbus 06:45 Uhr Sied-

lung/Markt und 07:00 Uhr Schützenhaus  

...................................................................................................

Sport - Termine im September

 Wanderfreunde Triebeltal e.V.

06.09. Kinderwanderung 
 "Umgebung von Machlich" (ca. 7 km)
 Treffpunkt: 15:00 Uhr Buswartehaus Eichigt )*

12.09. - Wanderfahrt „Wachau“ 
19.09.  Weitere Infos: siehe Ausschreibung

)* Wanderung offen auch für interessierte Nichtmitglieder.
 Um Voranmeldung wird – wenn möglich – gebeten.
 (E-Mail: rainer.ittner@web.de oder Tel. 03 74 21-72 00 66)

...................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V. 
 Heimspiele 

Männermannschaften 
06.09. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - SG Kürbitz
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt Res. - SG Kürbitz Res.

20.09. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - VfB Pausa
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt Res. - 
   SpG Pausa/Mühltroff
Frauenmannschaft
13.09. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
   SpG Zobes/Pfaffengrün
27.09. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SpG Leubnitz/Taltitz

....................................................................................................

 SV Merkur 06 Oelsnitz 
 Termine – Bitte vormerken!!

1. Mannschaft (Vogtlandliga)
06.09. 15:00 Uhr SV 06 Merkur Oelsnitz - FC Werda
20.09. 15:00 Uhr SV 06 Merkur Oelsnitz - 
  SpVgg Grünbach-Falkenstein

2. Mannschaft (Kreisliga)
12.09.  15:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz -  
  SV Blau-Weiß Rebesgrün
19.09. 15:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  Reichenbacher FC II

A-Jugend Spielgemeinschaft Oelsnitz/Kottengrün/Werda (Landes-
klasse West)

13.09. 10:30 Uhr SpG Oelsnitz/Kottengrün/Werda - 
  ESV Lok Zwickau
27.09. 10:30 Uhr SpG Oelsnitz/Kottengrün/Werda - 
  TSV IFA Chemnitz
  (Spielort: Kottengrün)

....................................................................................................

 Zum Halbjahresabschluss des ASV

In Voigtsgrün an der Talsperre Pöhl trafen wir uns mit den Verant-
wortlichen des Drachenbootvereines. Jeder Judoka bekam ein Pad-
del und ab ging es in die Drachen, der Frontmann durfte sich an der 
großen Trommel versuchen. Damit wurde das Tempo angegeben. Die 
Judoka mussten beweisen, was in ihnen steckt, denn die „Drachen“ 
traten gegeneinander an.

Steffi Reinhold



Stadtanzeiger · 28. August 20158

1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz
6 Oelsnitzer mit 10 Starts bei Deutscher 

Meisterschaft
Vom 28. August bis zum 7. September werden sich Deutschlands beste 
Schützen messen. Unter den 138 sächsischen Qualifikanten sind auch 
sechs Oelsnitzer Gildeschützen vertreten. Zum 6. Mal wird Aron Fläs-
chendräger, zum 5. Mal wird Klaus Posselt auf der Olympiaschießanlage 
in München-Hochbrück dabei sein. Wie im Vorjahr konnte sich Fläschen-
dräger in den Disziplinen Pistole .45 ACP, Revolver .357 Magnum und Re-
volver .44 Magnum qualifizieren. Posselt wird mit der Pistole 9mm und 
der .44 Magnum die Ziele anvisieren. In dieser Disziplin ist auch Andreas 
Tiepner gefordert. Für ihn wird es die 3.  Teilnahme an der DM sein. Zum 
2. Mal mit von der Partie ist Maik Maßalsky und das mit dem Revolver 
.357 Magnum. Fünfter im Bunde ist Jens Steindorf, Mitglied seit 2011. 
Hans-Martin Leibnitz qualifizierte sich als Landesmeister in der Disziplin 
Revolver .357 Magnum im Einzel sowie mit der Mannschaft zusammen 
mit Jens Steindorf und Aron Fläschendräger. Außerdem geht ein weiteres 
Gilde-Team an den Start. Mit der .44 Magnum werden Mannschaftskapi-
tän Klaus Posselt, Andreas Tiepner und Aron Fläschendräger nach 2013 
erneut gemeinsam in dieser Disziplin antreten. Damals kamen sie unter 
die Top Ten. 

Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

 ..................................................................................................
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Tag des offenen Denkmals
Zahlreiche Aktionen in Taltitz, Triebel, auf Schloß 

Voigtsberg und im Drogeriemuseum
Unter dem Jahresthema „Handwerk, Technik und Indust-
rie“ steht in diesem Jahr der „Tag des offenen Denkmals“ am  
13. September. Ganz dem Motto verpflichtet, ist in der Zeit von 10:00 
bis 17:00 Uhr der gesamte Burgkomplex von Schloß Voigtsberg mit 
dem sonst unzugänglichen Bergfried geöffnet. Stündlich finden zu-
sätzlich kostenfreie Führungen über die Außenbastion zur Geschichte 
des Schlosses, zu 150 Jahren Miederwarenproduktion oder der Illus-
trationskunst statt. Gerade die facettenreichen Holzrestaurierungen in 
der mittelalterlichen Kernburg sind heuer der Anlass, auch mehr über 
Holzkunst und historische Baustoffe und die Mühen eines Restaura-
tors bei der "Rettung" kunstvoller, figurativer Ornamente zu erfahren. 
Zudem können hier in einer kleinen Sonderschau Exponate aus dem 
Depot der Museen – passend zum Jahresthema - bestaunt werden. 
Handwerker, eine Buchdruckwerkstatt für Kinder, edle Hölzer aus aller 
Welt und Steinmetzarbeiten komplettieren das Angebot auf der Burg-
anlage. Auch das beliebte Drogeriemuseum in der Löwen-Drogerie, 
Untere Kirchstraße 5, hat an diesem Tag für Interessierte geöffnet und 
gibt von 10:00 bis 17:00 Uhr interessante Einblicke in die Welt der Dro-
gisten.
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr: anlässlich des Jubiläums  

„150 Jahre Voigtländische Staats-
eisenbahn“ ist die Bild- und 
Schriftausstellung zur Planung, 
Fertigstellung und Weihe der Bahn-
linie am 1. November 1865 und zur 
Eisenbahngeschichte auf Taltitzer 
und Dobenecker Flur zwischen 

1865 und 1951 in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr im Kreuzgewölbe der 
„Alten Brennerei“ in Taltitz zu erleben. Zudem werden die „Ereignis-
se in Taltitz vor 70 Jahren zum Ende des 2. Weltkrieges“ thematisiert, 

hier findet um 15:00 Uhr der Vortrag des Historikers Gerd Naumann 
zum Thema „Ende des Krieges im Vogtland“ statt. Im Gedenken an die 
Kriegsopfer des Dorfes Taltitz widmen die Organisatoren um die Hei-
matfreunde Taltitz ein Ehrenbuch der Gefallenen und Vermissten des  
2. Weltkrieges, das am Tag des offenen Denkmals erstmals ausliegt.
Ebenfalls an diesem Tag lädt der Förderverein zur Gestaltung des 
Kirchberges und zum Aufbau der Wehrkirche Triebel e.V. ab 14:00 Uhr 
in die Wehrkirche Triebel ein. Besucher können hier die Veränderun-
gen der letzten Jahre nachvollziehen, zudem ergänzen eine Fotoaus-
stellung und Zeichnungen von Kindern der Ortschaft Triebel die Be-
sichtigung des Denkmals.
Für weitere Informationen stehen die Museen Schloß Voigtsberg un-
ter Telefon (03 74 21) 72 94 84 oder museum@schloss-voigtsberg.de; 
die Heimatfreunde Taltitz unter Telefon (03 74 21) 2 00 55 und friedel-
taltitz@t-online.de sowie der Förderverein zur Gestaltung des Kirch-
berges und zum Aufbau der Wehrkirche Triebel e.V. unter (03 74 34)  
8 06 34 zur Verfügung.
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Die Gerüchteküche bleibt kalt…

… aber nicht die Küche der Voigtsberger Schloßstube. Das 
Team der Voigtsberger Schloßstube verköstigt seine Gäste zu 
den gewohnten Öffnungszeiten, Dienstag - Sonntag ab 11 Uhr, 
und nimmt gern Ihre Reservierungen für Familien- und Weih-
nachtsfeiern entgegen.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite www.voigtsberger-
schlossstube.de

Kleinkinder machen Musik

In Kürze ist es wieder soweit: Die neuen Musikgarten-Kurse am 
Vogtlandkonservatorium „Clara Wieck“ Plauen/Musikschule Oels-
nitz laden Kleinkinder ab 18 Monaten bis zu 4 Jahren mit ihren Eltern 
zum gemeinsamen Musizieren ein. Mit Singen, Tanzen, Bewegung 
und Spiel werden Kinder mit der spannenden Welt der Musik ver-
traut gemacht und Eltern erfahren auf vielfältige Weise, wie Musik 
in den Familienalltag integriert werden kann, so wie es für frühere 
Generationen selbstverständlich der Fall war.

In Vorbereitung der Kurse findet am Donnerstag, dem 27.08. um 
20:00 Uhr ein Elternabend in der Musikschule Oelsnitz, Lutherstr. 
17 (Erdgeschoss) statt, zu dem sowohl Neueinsteiger als auch be-
reits musikgartenerfahrene Eltern bzw. Großeltern sehr herzlich 
eingeladen sind zum Austausch, den Erwartungen und natürlich 
zum Kennenlernen des Programms.

Die Kurse starten am Donnerstag, dem 3. September für Kinder ab 
18 Monaten bis zu 3 Jahren um 15:50 Uhr, für die Drei- bis Vierjähri-
gen um 16:30 Uhr in der Musikschule Oelsnitz, Lutherstr. 17 (Erdge-
schoss). Herzlich eingeladen sind alle interessierten Eltern - gern 
auch zum Schnuppern und Mitmachen.

....................................................................................................
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Chamäleon findet neues Zuhause

Das „Madagaskar-Chamäleon“ des Künstlers Wolfram Hentschel 
hat einen neuen Besitzer. Zugunsten des Kita-Fördervereins 
„Kleeblatt“ wurde das Bild von Björn Fläschendräger ersteigert, 
Oberbürgermeister Mario Horn unterstützte die Aktion ebenfalls, 
so dass nunmehr 200 Euro an den Verein zur Förderung der städ-
tischen Kindertagesstätten übergeben werden konnten. Mit dem 
Betrag soll die Fassade der Kita „Am Stadion“ mit künstlerischem 
Graffiti gestaltet werden. Weitere Informationen zum Förderverein 
sind auch unter www.kita-oelsnitz.de verfügbar.

Im Foto von links: Karola Martens (Kita Am Stadion), Oberbürger-
meister Mario Horn, Björn Fläschendräger, Nico Roth, Alexander 
Roos (Förderverein „Kleeblatt“)

...................................................................................................
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Künstlerinnen begeistern Publikum
MDR-Musiksommer im Schloß Voigtsberg

„Harmonie à  Deux“ - unter diesem Titel stand das diesjährige Kon-
zert des MDR-Musiksommers auf Schloß Voigtsberg am 1. August. 
Bei schönstem Wetter sorgten die beiden Künstlerinnen Daniela 
Koch (Querflöte) und Anneleen Lenaerts (Harfe) für ein ausver-
kauftes Haus, zahlreiche Besucher nutzten auch die Chance vorab, 
einen Blick in die historischen Räumlichkeiten und Ausstellungen 
zu werfen. Neben Werken von Johann Sebastian Bach oder Claude 
Debussy standen auch unbekanntere Kompositionen auf dem Pro-
gramm. Großen Anklang beim Publikum und stehende Ovationen 
rief auch die - etwas eigenwillige, aber sehr kreative -  Interpreta-
tion der „Vltava - Die Moldau“ von Bedřich Smetana hervor. Und 
einmal mehr zeigte die ausgezeichnete Akustik des Fürstensaals 
auf Schloß Voigtsberg, dass hervorragende Interpretationen und 
die historischen Räume der Burganlage wunderbar miteinander 
harmonieren können.
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Wie vor 100 Jahren - 
Marionettentheater im Gasthaus

Mit ihren Wohnwagen zogen sie einst samt Kind und Kegel landauf 
und landab von Gasthaus zu Gasthaus und zeigten große und klei-
ne Theater-Kunst – Sachsens traditionelle Wander-Marionetten-
Theater. In Zeiten ohne Radio, Playstation, Fernsehflut mit hunder-
ten Programmen, Star Wars und digitalen Spielen via Satellit sind 
vor gut 100 Jahren noch etwa 150 Marionetten-Spieler bis in die 
einsamsten Dörfer des damaligen Königreichs gekommen. Heute 
zählt das traditionelle Wandertheater Dombrowsky aus der Nähe 
von Altenburg zu den ältesten und nahezu einzigen Vertretern die-
ser Zunft. Im September werden die Puppenspieler Evelyn und Uwe 
Dombrowsky wieder zu Gast im Eichigter Bürgerhaus sein. Herrli-
che Bühnenbilder, tanzende Puppen an langen Fäden, eine Kuchen 
backende Großmutter, Hänsel und Gretel, die Schneekönigin und 
natürlich ein Kasper ohne Zipfelmütze und Bratpfanne, der dem 
hochverehrten und begeisterten Publikum versichert: ,,Am Ende 
kann’s nur gut ausgehen.’’ Familie Dombrowsky, Marionettenspie-
ler in der siebenten Generation, gehört seit vielen Jahrzehnten zum 
kulturellen Inventar des ehemaligen Gasthofes Krauß. Im Rahmen 
eines deutsch-tschechischen Projekts sind die Puppenspieler vom 
17. bis 23. September wieder für Große und Kleine in Eichigt zu 
Gast. C.S.

....................................................................................................
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Polizeiwache Oelsnitz/Vogtl. erhält Verstärkung

Zum Gespräch mit dem Oberbürgermeister Mario Horn hatte sich 
der Leiter des Polizeireviers Plauen, Herr Polizeidirektor Werner 
Reuter, für den 3. August 2015 angekündigt. Durch regelmäßige 
persönliche Treffen werden die guten Kontakte zwischen Stadt und 
Polizei gepflegt und weiter gestärkt. Dieses Mal überbrachte Wer-
ner Reuter die freudige Nachricht, dass die Polizeiwache Oelsnitz/
Vogtl. Verstärkung durch zwei engagierte Streifenpolizisten erhält. 
Sandra Reichmann und Guido Gabriel sind ab sofort, neben den 
bekannten Bürgerpolizisten Gunter Schwab und Thomas Koj, als 
Streifenkräfte für die Oelsnitzer Bürgerinnen und Bürger im Ein-
satz. Zwischen 7 Uhr und 18 Uhr sind sie als Ansprechpartner in der 
Polizeiwache in der Friedrich-Engels-Straße erreichbar. Die beiden 
Streifenkräfte können vor Ort Bürgeranliegen und Anzeigen entge-
gennehmen und durch die fundierten Kenntnisse und Erfahrungen 
aus den vorherigen Einsatzbereichen im Kriminaldienst und in den 
Sondereinsatzgruppen dazu beitragen, die Aufklärungsrate der 
Fälle weiter zu erhöhen. Oberbürgermeister Horn hatte sein Anlie-
gen, mehr Polizeipräsenz in Oelsnitz haben zu wollen, in einem frü-
heren Gespräch an Polizeidirektor Werner Reuter herangetragen. 

Im Bild v. l. n. r. Werner Reuter, Polizeidirektor; Guido Gabriel, 
Streifenpolizist; Sandra Reichmann, Streifenpolizistin; Mario Horn, 
Oberbürgermeister



Stadtanzeiger · 28. August 2015 15

Die Kameraden der FFW Schönbrunn 
sind auf “Draht“

In den letzten Monaten wurde durch die Kameraden der FFW Schön-
brunn die Sitzgruppe von der Heimatstube in den Garten des Bür-
gerhauses Schönbrunn umgesetzt und in vielen ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden wieder hergerichtet. Das Dach, die Sitz-und Tisch-
flächen und die Farbgebung wurden erneuert. Die FFW Schönbrunn 
möchte sich vor allem bei der Gemeinde für die finanzielle Unter-
stützung, bei Klempnermeister Klaus Heinrich für die kostenlo-
se Bereitstellung von Material und Arbeitskraft sowie bei der Fa. 
Schwaba Bau für die Materialunterstützung bedanken. Damit be-
steht jetzt die Möglichkeit, für Wanderer, Vereine und Bürgerhaus-
gäste sich auch an der frischen Luft zu treffen oder zu rasten.

Kay Jäckel 
Ortswehrleiter FFW Schönbrunn

....................................................................................................
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An alle interessierten Eltern
Informationsabend zur geplanten Eröffnung der 

„Grundschule unterm Regenbogen“
in der Gemeinde Bösenbrunn/OT Bobenneukirchen 

Schulform:  Grundschule in freier Trägerschaft zum 
 Schuljahr 2016/17
Wann: Mittwoch, den 16.09.2015, 19:30 Uhr
Wo: Bürgerhaus, Am Kindergarten 3, 08606 Schönbrunn
Thema: Vorstellung Schulträger, Allg. Informationen zum 
 Schulkonzept und -betrieb, 
 Möglichkeit zur Voranmeldung und für Rückfragen
Kontakt: GS.unterm.Regenbogen@gmx.de 

....................................................................................................

Kommen Sie zu unserem Herbstmarkt!

Am Sonnabend, dem 19. September 2015 von 12:00 bis 18:00 Uhr

14:00 Uhr Konzert mit der Original Töpener Blaskapelle

Besuchen Sie uns, es erwartet Sie ein buntes Markttreiben. Lassen 
Sie sich von einem reichhaltigen Angebot traditioneller Hausspezi-
alitäten unserer Region überraschen. Für Speis und Trank ist bes-
tens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Dorfgemeinschaft Wiedersberg
Händler-Anmeldungen bei Regine Illner (03 74 34) 8 02 16 
oder Carmen Porkert (03 74 34) 18 19 55

....................................................................................................
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Themenabend anlässlich Miederwaren-Schau
Ein Abend nur für Besucherinnen  

auf Schloß Voigtsberg

Zur aktuell auf Schloß Voigtsberg laufenden Sonderschau „Haut-
nah & Hochmodisch - 150 Jahre Miederwarenproduktion“ gibt es 
ein umfangreiches Begleitprogramm. 
Am Freitag, dem 18. September, wird der Start der Reihe mit ei-
nem ganz speziellen Themenabend vollzogen. Denn ab 19:00 
Uhr sind hier ausschließlich Besucherinnen aufgerufen, sich die 
aktuelle Sonderausstellung anzuschauen, selbst natürlich auch 
Korsetts oder Unterwäsche anzuprobieren und Interessantes aus 
der Geschichte der Miederwarenproduktion zu erfahren. Aktiv 
wird der Dessous-Abend durch den renommierten Hersteller „Mo-
ritz Hendel & Söhne“ unterstützt, der in diesem Zuge auch eine 
Größen- und Passformberatung anbietet und so einen Einblick in 
die aktuellen Kollektionen gibt. Ob funktionale Softschalen-BH ś 
oder etwas optisch ausgefallenere Stücke - hier darf nach Her-
zenslust anprobiert werden. Zur Einstimmung bekommen die Be-
sucherinnen natürlich dann auch ein Glas Sekt stilecht im Burg-
hof gereicht. Der Eintritt ist kostenfrei, um Anmeldung aufgrund 
der beschränkten Kapazitäten wird allerdings gebeten. 
Weitere Informationen sind bei den Museen Schloß Voigtsberg 
unter Telefon (03 74 21) 72 94 84 oder museum@schloss-voigts-
berg.de verfügbar.

Großes Interesse bei Miederwaren-Schau
Jubiläum der Korsett- und Miederwarenindustrie 

würdig begangen

Gut besucht zeigte sich der Fürstensaal auf Schloß Voigtsberg 
am Abend des 31. Juli. Anlässlich der Eröffnung der Sonderschau 
„Hautnah & Hochmodisch - 150 Jahre Miederwarenproduktion“ 
fanden sich zahlreiche Besucher, unter ihnen auch ehemalige 
Mitarbeiter der Textilunternehmen, ein. Passend mit einer klei-
nen Dessous-Modenschau aus der aktuellen Kollektion eröff-
net, würdigte Oberbürgermeister Mario Horn die Korsett- und 
Miederwarenproduktion, die maßgeblich auch die Stadt- und 
Regionalgeschichte bis heute prägt, als einen der wichtigsten 
Industriezweige der aufblühenden Stadt Oelsnitz/Vogtl. im 19. 
Jahrhundert. Carolin Nößke, Prokuristin der Moritz Hendel & Söh-
ne GmbH, äußerte sich zudem zu Tendenzen und Möglichkeiten 
der heutigen Unterwäsche-Produktion und zeigte sich von der 
Ausstellung beeindruckt. Zahlreiche Mitarbeiter, viele Leihgeber 
und Museen unterstützen die Schau, die einen Querschnitt der 
Miederwaren-Mode anhand von Textilien aus drei Jahrhunderten, 
wie zum Beispiel Korsetts aus dem 19. Jahrhundert, Reformleib-
chen und frühe Büstenhalter, zum Teil in Originalverpackung, 
ebenso wie moderne Miederwäsche aus aktuellen Kollektionen 
regionaler wie überregionaler Hersteller zeigt. Zudem werden 
Marken wie "Mohesa", "Riosana", "Triumph", "Bruno Banani" 
oder "Wonderbra" und "Dior" anhand von historischer Reklame, 
Katalogen, vielfältigen Originalentwürfen, Maschinen, Acces-
soires und Zubehörteilen zum Leben erweckt. 
Die Ausstellung wird noch bis 25. Oktober auf dem Schlosskom-
plex zu sehen sein. 
Weitere Informationen, Öffnungszeiten und Preise sind bei den 
Museen Schloß Voigtsberg unter Telefon (03 74 21) 72 94 84 oder 
museum@schloss-voigtsberg.de verfügbar.
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Blutspendetermine
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag,  15.09.15, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

...................................................

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 16:00-18:00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energie-
beratung u. a. zu folgenden Themen durch: 

- Energiesparen im Haushalt
- Heizkostenabrechnung
- Energiesparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
- Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
- Baulicher Wärme- und Feuchteschutz
- Fördermittel und mehr

Telefonische Voranmeldung unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 
809 802 4 00
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von 
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei. 

Die nächste Beratung findet am 1. September 2015 statt.

 
 
 
 
 

  Verbraucherzentrale 
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
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www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 
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Veranstaltungsprogramm des Forstbezirkes 
Plauen für private Waldbesitzer

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt erfor-
derlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, (0 37 41) 10 48 00 oder 
per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de Die Veranstaltungen sind 
kostenfrei.

Anwuchserfolg bei Forstkulturen 
Freitag, 9. Oktober 2015, 13:00 Uhr
Walderlebnisgarten Eich, Treuener Straße, 08233 Treuen OT Eich
Standortsgerechte Baumartenauswahl, Pflanzenkauf, wurzelgerechte 
Pflanzung; Fachvortrag + Vorführung im Forstrevier mit Herrn Nickel, 
Ausbilder Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe, und Frau Geipel, 
Ref. Forstbezirk Plauen

Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt zum 14. Werdauer Waldtag ein
Sieben Stunden Information und Unterhaltung zu Themen rund um den 
Wald

Am Sonntag, den 6. September 2015 findet auf dem Holzplatz in der 
Nähe des ehemaligen Langenbernsdorfer Bahnhofes der 14. Werdauer 
Waldtag statt. Von 10:00 bis 17:00 Uhr gibt es zahlreiche Angebote zu 
den Themen Wald, Holz, Forstwirtschaft, Naturschutz, Tourismus und 
Jagd. Der Veranstalter Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen 
möchte die große Anzahl von Waldbesuchern mit den vielfältigen Funk-
tionen unseres Waldes vertraut zu machen. 

Die Zufahrt zum Werdauer Waldtag erfolgt über die B 175, in Langen-
bernsdorf biegen Sie ab in Richtung Trünzig/ Teichwolframsdorf (gegen-
über des Gasthofes „Weißes Roß“). Sie bleiben auf der Hauptstraße, 
fahren am Gemeindeamt vorbei. Danach verlassen Sie die Hauptstraße, 
fahren gerade aus die Bahnhofstraße in Richtung Werdauer Wald. Auf 
der rechten Seite befindet sich der Parkplatz auf dem Feld.
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Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz

06.09. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Bösenbrunn
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
13.09. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
20.09. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
27.09. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Schönbrunn
 08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz

....................................................................................................

Dienstag, 15. September 2015 um 17:00 Uhr
Referent:  Dr. med. Neuser, 
  Chefarzt der Klinik für innere Medizin II an der 
  Helios-Klinik Plauen
Thema:  Herzerkrankung und Diabetes

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

11./12.09. Rehauer Kulturtage 
 Illuminationen und Kunstaktionen in der Innenstadt

13.09.  Tag des offenen Denkmals - 
 Motto: Handwerk, Technik u. Industrie 

Geöffnete Gebäude: 
Ausbildungszentrum PROLIN, Gerberstraße; REHAU 
ART, Zehstraße 5; Feilenhauer Felsenkeller, Ascher 
Straße; Mechanische Werkstätte, Angergässchen; 
Rossbacher Weberstube, Maxplatz 5 - 9; Alte Schmie-
de, Fabrikstraße 27; Schillerplatz 5 mit der Ausstel-
lung; Bahnhofsgebäude mit der Wanderausstellung 
„150 Jahre Eisenbahnstrecke“ 14:00 - 17:00 Uhr

18.09. Vernissage "Theo Leuthold, Typografie" 
 Kunsthaus Rehau, Kirchgasse 4

Veranstaltungen der Partnerstadt Rehau
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung: Bösenbrunn
Dienstag:  12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 12:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 08:00 Uhr bis Mo 08:00 Uhr dienstbereit
24.08. - 30.08.  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
   Bad Elster
31.08.  -  06.09. Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
07.09.  -  13.09. Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
14.09.  -  20.09. Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen 
21.09.  -  27.09. Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
29./30.08. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
05./06.09. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
12./13.09. Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26 
19./20.09. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. September 2015. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 15. September 2015.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Auflage: 9.300 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Mario Horn,
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 21) 7 30, Fax: (03 74 21) 7 31 11
e-mail: redaktion@oelsnitz.de
Redaktion Stadtanzeiger: Oelsnitzer Kultur GmbH,
Dr.-Friedrichs-Str. 42, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 7 09 73, Fax: (03 74 21) 7 09 69, beatrice.schmutzler@oelsnitz.de
Gesamtherstellung/Anzeigenteil:
Printhouse Colour Concept, Inh.: Helko Grimm, Syrauer Straße 5, 
08525 Plauen/Kauschwitz, Tel.: (0 37 41) 59 88 38, 
Fax: (0 37 41) 59 88 38, e-mail: helko.grimm@pccweb.de
Anzeigenannahme bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Die Stadtbibliothek Oelsnitz stellt 
Neuerwerbungen vor:

•	 Allende,	Isabel:	Amandas	Suche:	Familie

•	 Berg,	Ellen:	Den	lass	ich	gleich	an:	(K)ein	Single-Roman

•	 Boyne,	John:	Haus	der	Geister:	Fantasy

•	 Canal,	Anne	von:	Der	Grund:	Familie

•	 Durst-Benning,	Petra:	Solang	die	Welt	noch	schläft:	Jahrhun-
dertwind; Bd. 1

•	 Durst-Benning,	Petra:	Die	Champagnerkönigin:	Jahrhundert-
wind; Bd. 2

•	 Durst-Benning,	Petra:	Bella	Clara:	Jahrhundertwind;	Bd.	3

•	 Ebert,	Sabine:	1815	-	Blutfrieden:	Historisches

•	 Garland,	Inés:	Wie	ein	unsichtbares	Band:	Andere	Länder

•	 Jessen,	Julia:	Alles	wird	hell:	Frauen

• Knausgård, Karl Ove: Leben; Bd. 4: Familie

•	 Modiano,	Patrick:	Gräser	der	Nacht:	preisgekrönt

•	 Moyes,	Jojo:	Ein	Bild	von	dir:	Liebe

•	 Nicholls,	David:	Drei	auf	Reisen:	Familie

•	 Oksanen,	Sofi:	Als	die	Tauben	verschwanden:	Zeitgeschichte

•	 Potente,	Franka:	Allmählich	wird	es	Tag:	Männer

•	 Schweikert,	Ulrike:	Hinter	den	Spiegeln	–	Das	Wiener	Ver-
mächtnis: Familie

•	 Seiler,	Lutz:	Kruso:	preisgekrönt

•	 Thome,	Stephan:	Gegenspiel:	Frauen

•	 Tolkien,	J.	R.	R.:	König	Arthurs	Untergang:	Familie

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus zum 
Stöbern und Schmökern ein. Für weitere Informationen  

besuchen Sie uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de.



Stadtanzeiger · 28. August 201524


